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Amtsstunden 
Gemeinde Gedersdorf, Obere Hauptstraße 1, 3494 Theiß 

Tel: 02735/3316 

Mo.  07:30  -  12:00  u.  16:00  -  19:00 Uhr 

Di.  -  Fr.  07:30  -  12:00 Uhr 

 

Bürgermeistersprechstunden 
gegen Voranmeldung 

 

GV Abfallsammelzentrum ĂASZ  -  S¿dñ 

Dienstag   13:00  -  18:00 Uhr       

Donnerstag   08:00  -  18:00 Uhr  

 

Friedenslicht 
 

24. Dezember 
 

13:00 - 15:00 Uhr 

Pfarrhof Theiß  
 

ab 13:00 Uhr 

Vorraum Kirche Brunn/Felde  

GemeindebürgerInnen, die sich das 

Friedenslicht aus gesundheitlichen 

Gründen nicht persönlich holen können, 

haben die Möglichkeit, es telefonisch 

(02735/3316) bei der Gemeinde zu 

bestellen.  

Frohe Weihnachten und alles Gute für 2019  
wünscht die Gemeinde Gedersdorf  
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Vorwort 

Zunächst einmal möchte ich mich bei allen Gemeindebürgern für 

das abgelaufene Jahr 2018 sehr herzlich bedanken. Als 

Bürgermeister freut es mich zu sehen, dass in unserer Gemeinde 

ein harmonisches und friedvolles Zusammenleben stattfindet. Jeder 

noch so kleine Einsatz von uns allen fördert das soziale 

Miteinander und stärkt den Zusammenhalt. Denn nicht nur die 21 

Gemeinderäte bestimmen, was in unserer Gemeinde geschieht. Es 

sind Ihre Anliegen und Ideen, die wir als Gemeindeverantwortliche 

aufnehmen und umsetzen. Dieser Weg der Zusammenarbeit ist ein 

wichtiger Bestandteil des Gemeindelebens und diesen Weg will ich mit Ihnen auch im 

kommenden Jahr fortsetzen.  

Was die Gemeindearbeit betrifft, hat sich im abgelaufenen Jahr einiges getan: So wurde 

etwa die notwendige Regenwasserkanalumlegung mit einem dazugehörigen Sickerbecken 

in Brunn im Felde fertiggestellt. Damit war es auch möglich, im nördlichen Teil des 

Dopplerweges einen Kanal für die Entsorgung der Straßenwässer zu verlegen. 

Gleichzeitig wurde von der EVN die Erdverkabelung der 20kV Stromleitung 

durchgeführt. Die Errichtung der Regenentwässerung für den Bahngraben soll 2019 

folgen. Neben diversen Sanierungsarbeiten im Straßenbau wurden auch der Hartplatz in 

der Volksschule erneuert und neue Buswartehäuschen in Stratzdorf mit den erforderlichen 

Aufstandsflächen errichtet. Die Planung, Bauleitung und Ausschreibung für das 

zukünftige Feuerwehrhaus der FF Gedersdorf wurde ebenfalls bereits beauftragt, sodass 

mit 2020 der Bau beginnen soll. Das derzeit größte Bauvorhaben in unserer Gemeinde, 

der Hochwasserschutz gegen Donau und Kremsfluss, den wir gemeinsam mit dem Krems-

Donau-Kamp-Hochwasserschutzdamm-Wasserverband errichten, ist im Zeitplan und läuft 

ohne Probleme. Mit der Fertigstellung werden wir im gesamten Gemeindegebiet gegen 

ein 100jähriges Hochwasser geschützt sein. Gleichzeitig konnte mit diesem Projekt noch 

eine Hinterlandentwässerung bewilligt werden, was für die KG Theiß eine wichtige 

Verbesserung mit sich bringen wird. Darüber hinaus freut es mich, dass der 

Wirtschaftspark in unserer Gemeinde wächst und wächst. Es sind beinahe alle 

Grundstücke verkauft und diese werden in naher Zukunft auch verbaut. Der Ausbau des 

Wirtschaftsparks ist ein wichtiger Faktor für unsere Gemeinde bezüglich Arbeitsplätze 

und Kommunalsteuer. Ein besonderes Projekt ist die Topothek. Dabei geht es um ein 

digitales Archiv, das die Geschichte unserer Gemeinde bündelt und festhält. Dieses 

Archiv soll für unsere nachkommenden Generationen ein wertvolles Nachschlagewerk 

sein. Ich darf Sie daher bitten, diese Einrichtung mit Ihren persönlichen Beiträgen zu 

unterstützen und auf gedersdorf.topothek.at zu beleben. 

Zum Abschluss möchte ich mich bei allen Vereinen und Ehrenamtlichen bedanken, die 

unsere Gemeinde mit Aktivitäten und Veranstaltungen so vielfältig und lebenswert 

machen. Ich bedanke mich auch bei allen Gemeindebediensteten für ihren Einsatz für die 

Gemeinde Gedersdorf und wünsche weiterhin ein unfallfreies Arbeiten und gutes 

Miteinander. Ein herzlicher Dank gilt auch allen Gemeindebürgern, die mit ihrer 

Spendenbereitschaft einen Beitrag zur Hilfe für die Hochwasserbetroffenen in Kärnten 

geleistet haben. Bis jetzt wurden bereits ú 8.000,ð gespendet, welche die Gemeinde noch 

erhöhen wird. Das Spendenkonto ist bis 7. Jänner 2019 geöffnet. Herzlichen Dank!  

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen für das kommende Weihnachtsfest frohe und 

erholsame Tage im Kreise Ihrer Familien und Freunden. Viel Gesundheit und alles Gute 

für das Jahr 2019! 

 

Ihr Bürgermeister 

Ing. Franz Brandl 

mailto:Zeitung.Gedersdorf@gmail.com
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 27. September beschlossen:  

Gemeindestube 

Bericht des Prüfungsausschusses 

Der Bericht des Prüfungsausschusses vom 14.09.2018 und 

die dazu ergangene Stellungnahme werden zur Kenntnis 

genommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Berichtigung des 1. Nachtragsvoranschlages  

Dem Entwurf des 1. Nachtragsvoranschlages 2018 soll die 

Genehmigung erteilt werden. 

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig 

 

ABA Gedersdorf, BA 15 ï Darlehensaufnahme 

F¿r die Finanzierung des Kanalbauvorhabens ĂABA 

Gedersdorf 15ñ (Regenwasserkanalumleitung und 

Sickerbecken Brunn) soll ein Darlehen mit einer Laufzeit von 

25 Jahren bei der HYPO NOE Landesbank aufgenommen 

werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Kanalsanierung Ortsnetz Gedersdorf ï Auftragsvergabe 

Die unterirdischen Sanierungsarbeiten des Schmutzwasser-

kanales in der KG Gedersdorf mögen an den Billigstbieter der 

Firma STRABAG AG aus Loosdorf vergeben werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Rad- und Gehweg über S5-Brücke Altweidling ï 

Grundsatzbeschluss 

Wurde auf Grund offener Fragen vertagt. 

 

FF Gedersdorf, Reparatur Tanklöschfahrzeug ï 

Unterstützungsansuchen 

Die unbedingt erforderlichen Reparaturkosten am 

Tanklöschfahrzeug der FF Gedersdorf mögen zur Hälfte von 

der Gemeinde Gedersdorf getragen werden. Die Auszahlung 

erfolgt nach Vorlage der Rechnung. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Pfarre Theiß, Trockenlegung Pfarrkirche ï 

Unterstützungsansuchen 

Der Pfarrgemeinderat Theiß soll für die Drainagierungs-

arbeiten der Pfarrkirche und des Gartenhauses im Pfarrhof 

mit einem finanziellen Beitrag in der Hºhe von ú 2000.- 

unterstützt werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Grundbenützungsvertrag mit Weinbauverein Gedersdorf 

Es möge dem vorliegenden Vertrag mit dem Weinbauverein, 

betreffend die Benützung des öffentlichen Grundstückes Nr. 

1243/6, KG Gedersdorf, zur Aufstellung einer Weinpresse die 

Genehmigung erteilt werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Richtlinien über Solar- und Photovoltaikförderung ï 

Änderung 

Die Richtlinien des Gemeinderates vom 27.03.2014 über die 

Gewährung von Förderungen für die Errichtung von Solar- u. 

Photovoltaikanlagen werden geändert und der NÖ 

Bauordnung 2014 in der geltenden Fassung angepasst. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Betriebsansiedlungen im Wirtschaftspark 

Den Betriebsansiedelungen und Grundstücksverkäufen im 

Wirtschaftspark soll zugestimmt werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Text: Bgm Ing. Franz Brandl 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 15. Oktober beschlossen:  

Rad- und Gehweg über S5-Brücken ï Grundsatzbeschluss 

Die Brücken über die S5 werden im nächsten Jahr von der 

ASFINAG umfassend saniert. Es möge der 

Grundsatzbeschluss gefasst werden, die Angebote der 

ASFINAG bezüglich Verbreiterung der Tragwerke zur 

späteren Errichtung von kombinierten Rad- und Gehwegen 

anzunehmen. Voraussetzung ist, dass sich die Gemeinde 

Rohrendorf hinsichtlich der Brücke Altweidling/Neuweidling 

beteiligt 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Regenwasserkanal Theiß, Ausleitungskanal in Kremsfluss 

ï Auftragsvergabe 

Die Erd- und Baumeisterarbeiten für die Errichtung eines 

Regenwasser-Ausleitungskanals zwischen dem Hochwasser-

schutzdamm und dem Kremsflussgerinne sollen an die Firma 

PORR Bau GmbH aus Krems vergeben werden.  

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Text: Bgm Ing. Franz Brandl 
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 22. November beschlossen:  

Rechtsberatung 2019 

Auch im Jahr 2019 hält die WINKLER & RIEDL 

Rechtsanwälte OG durch Frau Mag. Barbara Riedl oder 

Herrn Mag. Dr. Hannes Winkler, LL.M. am Gemeindeamt 

Gedersdorf wieder eine monatliche Rechtsberatung ab. 

Jeweils an einem Montag im Monat in der Zeit von 17:30 

Uhr bis 19:00 Uhr kann die Bevölkerung der Gemeinde 

Gedersdorf kostenlose Erstauskünfte von den genannten 

Anwälten einholen.  

Für die fixen Termine muss keine Voranmeldung erfolgen, 

die Beratung findet im Gemeindeamt Gedersdorf statt. Somit 

ist es ab sofort möglich, kompetente Rechtsauskünfte auch im 

Ort zu erhalten. 

 

Termine Rechtsberatung 2019 

An folgenden Tagen können Sie diese kostenlose rechtliche 

Beratung am Gemeindeamt Gedersdorf einholen. 

 

Montag, 14.01.2019 

Montag, 18.02.2019 

Montag, 11.03.2019 

Montag, 08.04.2019 

Montag, 13.05.2019 

Montag, 17.06.2019 

Montag, 15.07.2019 

Montag, 19.08.2019 

Montag, 09.09.2019 

Montag, 14.10.2019 

Montag, 18.11.2019 

Montag, 09.12.2019 

Winkler & Riedl Rechtsanwälte OG, FN 453246p 

3430 Tulln, Franz-Schubertstr. 8  

1010 Wien, Stubenbastei 10/9 

Tel.: +43 (2272) 225 80  

Tel.: +43 (1) 343 91 80 

Fax: +43 (2272) 225 80-10  

Fax: +43 (1) 343 91 80-10 

 

Neubau Feuerwehrhaus Gedersdorf, Planung und 

Bauleitung ï Auftragsvergabe 

Die Planung und örtliche Bauaufsicht, betreffend den Neubau 

für die FF Gedersdorf, soll entsprechend dem Ergebnis des 

durchgeführten Verhandlungsverfahrens an den Billigstbieter 

Atelier Langenlois Kerzan & Vollkrann GmbH aus 

Langenlois vergeben werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Widmung von öffentlichem Gut in der KG Stratzdorf  

Gemäß der Vermessungsurkunde der Senftner Vermessung 

ZT GmbH aus St. Pölten, möge das Trennstück 1 mit 455 m², 

als öffentliches Gut gewidmet und in das Weggrundstück Nr. 

228, KG Stratzdorf ¿bernommen werden.  

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Entwidmung von öffentlichem Gut in der KG Theiß 

Die in der Vermessungsurkunde der Vermessung Hiller ZT 

OG aus Krems/Donau, GZ 918/2015, angeführten 

Trennstücke 4 und 6, sollen aus dem öffentlichem Gut EZ 

562, KG TheiÇ entlassen und an den neuen Eigent¿mer Penn 

übertragen werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Dienstbarkeitsvertrag mit Agrargemeinschaft Theiß 

Der Dienstbarkeitsvertrag mit der Agrargemeinschaft Theiß 

Ăehemalige Hollenburger Untertanenñ, ¿ber die Errichtung 

und Betrieb eines Regenwasserauslaufkanals DN 1000 mit 

einer Länge von ca. 85 m,  auf den Grundstücken Nr. 173/5 

und 787/5, KG Theiß, möge die Genehmigung erteilt werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

Text: Bgm Ing. Franz Brandl 
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Die NÖ Landesregierung hat erneut beschlossen, sozial 

bedürftigen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern 

einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 

2018/2019 in der Hºhe von ú 135,00 zu gewähren. Der 

Heizkostenzuschuss ist beim zuständigen Gemeindeamt am 

Hauptwohnsitz der Betroffenen zu beantragen und wird 

überprüft. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der 

NÖ Landesregierung. 

Voraussetzungen: 

§ Österreichische Staatsbürgerschaft (gleichgestellt sind: 

Staatsangehörige eines anderen EWR-Mitgliedstaates 

sowie deren Familienangehörige) 

§ BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 

ASVG AusgleichszulagenbezieherInnen 

§ BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosen-

versicherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind und 

deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den oben 

genannten Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt. 

§ BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, der NÖ 

Familienbeihilfe oder des NÖ Kinderbetreuungs-

zuschusses, deren Familieneinkommen den oben 

genannten Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt. 

§ Sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familien-

einkommen den oben genannten Ausgleichszulagen-

richtsatz nicht übersteigt. 

 

Anträge können bis 30. März 2019 am Gemeindeamt gestellt 

werden. 

WICHTIG: Bitte die E -Card vorweisen! 

Heizkostenzuschuss für den Winter 2018/2019 

Jungbürgerfeier 2018 

Alle Jugendlichen, die heuer das 18. Lebensjahr vollenden, 

wurden von der Gemeinde zu der bereits traditionellen 

Jungbürgerfeier in das Gasthaus Knechtl eingeladen. Sieben 

junge Mädchen und drei junge Burschen folgten der 

Einladung und erlebten einen sehr informativen, aber auch 

lustigen Abend. Nach einer Kennenlernrunde, bei der sich die 

anwesenden GemeinderätInnen und alle Jugendlichen 

vorstellten, berichtete Bürgermeister Ing. Franz Brandl 

Wissenswertes über die Gemeinde 

Gedersdorf. Dabei erhielten die 

i n t e r e s s i e r t e n  J u g e n d l i c h e n 

Informationen zu Größe und Struktur 

des Gemeindegebietes, Einwohner-

zahl, Anzahl der Landwirtschafts-, 

Heurigen- und Wirtschaftsbetriebe 

sowie deren Bedeutung für die 

Gemeinde. Die politische Zusammen-

setzung des Gemeinderates, aber auch 

das sehr aktive Vereinsleben in unserer 

Heimat gehörte ebenfalls zu den 

Ber ichten des Bürgermeisters. 

Ebenfalls der Einladung gefolgt ist Hr. 

Ernst Sachs vom NÖ-Jugendreferat. Er 

informierte über die Unterstützung des 

Landes NÖ an Jugendeinrichtungen 

bzw. -organisationen und lud die 

Jugendlichen ein, sich am Gemeinde-

geschehen aktiv zu beteiligen bzw. 

einzubringen. Zum Abschluss erhielten 

die Jugendlichen zur Erinnerung eine 

persºnliche ĂJungb¿rgermappeñ mit allerlei Wissenswertem 

über die Gemeinde Gedersdorf. Während und nach dem 

gemeinsamen Abendessen gab es noch viele interessante und 

humorvolle Gespräche zwischen den GemeinderätInnen und 

den Jugendlichen. 

 

Text: Ing. Stefan Löffler 

stehend v.l.n.r.: Marija Todosijevic, Nermina Imeroska, Lena Kalchhauser, Theresa Krenn, Stefanie 
Raschko, Elma Imeroski, Sandra Löffler, gfGR Helmut Tillich, Ernst Sachs, GR Anna-Maria Winkler 

sitzend v.l.n.r.: gfGR Stefan Löffler, Benedikt Stierschneider, Bgm Franz Brandl, Manuel Stegmeier, 

Philipp Apfelthaler 
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Information gemäß § 6 Trinkwasserverordnung 

Anhand des aktuellen Untersuchungsergebnisses wird im 

Folgenden über die wichtigsten Analyseergebnisse des 

Wassers der öffentlichen Wasserversorgungsanlage (WVA) 

Gedersdorf informiert. Die Probennahme erfolgte am 

05.09.2018 und wurde ebenso wie die Untersuchung durch 

die WSB-Labor GmbH durchgeführt. 

Die Trinkwasserversorgung der WVA Gedersdorf erfolgt 

über die Wasserversorgungsanlage der Stadt Krems/Donau. 

Dabei handelt es sich um ein Mischwasser der Brunnen 

Landersdorf und Schlickendorf. 

Veröffentlichung von personen-

bezogenen Daten (Geburtstage, 

Geburten und Eheschließungen) 

Mit der neuen EU-Datenschutzgrundverordnung 

(DSGVO), die am 25. Mai 2018 in Kraft getreten ist, 

wurde der Umgang mit personenbezogenen Daten neu 

geregelt. Personenbezogene Daten (ausgenommen 

Todesfälle) dürfen nur mehr mit ausdrücklicher 

Zustimmung der betroffenen Person veröffentlicht 

werden.  

Wir bitten daher um Verständnis, dass wir zukünftig nur 

mehr über jene Alters- und Ehejubiläen, Hochzeiten und 

Geburten in unserer Gemeinde informieren, wo uns diese 

Zustimmung vorliegt.  

Seitens der Redaktion wird ausdrücklich darauf 

hingewiesen, dass keine Weitergabe dieser Daten an 

andere Medien (N¥N, Bezirksblªtter, etc.) erfolgt. 

Sollte dies gewünscht werden, dann haben die 

betroffenen Personen dies selbst zu veranlassen.  
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AUFRUF zur aktiven Teilnahme:  
 

Feiern Sie mit uns - Faschingsumzug 2019! 
 

Hierzu sind alle Vereine, Wirtschaftstreibende, Dorfgemeinschaften oder private Gruppen herzlich 

eingeladen, den Umzug durch ihre aktive Teilnahme als Fußgruppe oder mit einem Wagen zu bereichern. 
 

Nehmen Sie nicht aktiv teil, so beehren Sie uns mit Ihrem Besuch, sehen Sie sich den Umzug an und feiern 

Sie mit uns!  

Anmeldung bitte bis spätestens Mitte Februar am Gemeindeamt Gedersdorf.  

02735/3316 oder gemeindeamt@gedersdorf.at 
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Dirndlgwandsonntag in Theiß 

Bereits zum zweiten Mal wurde am 09. September der 

Dirndlgwandsonntag bei herrlichem Spätsommerwetter in 

Theiß gefeiert. Um 10.00 Uhr feierte Pfarrmoderator Mag. 

Bartholomäus Freitag in der vollbesetzten Pfarrkirche einen 

stimmungsvollen Festgottesdienst, den unser Organist 

Michael Koller auf der digitalen Rodgers-Orgel musikalisch 

gestaltete. Nach der heiligen Messe sorgte der 

Pfarrgemeinderat mit Koteletts und Bratwürstel von der 

Fleischerei Zlabinger, frischem Gebäck aus der Bäckerei 

Bruckner sowie hausgemachten Mehlspeisen für das leibliche 

Wohl der zahlreichen Festgäste.  

Da im Pfarrhof erst vor wenigen Wochen 

Drainagierungsarbeiten für die Kirche und den 

Gartenschuppen (ehemalige Stallanlage) durchgeführt 

wurden, war der Pfarrgarten noch nicht benutzbar. Zum 

ersten Mal wurde daher der Platz zwischen Kirche, 

ehemaliger Volksschule und Kriegerdenkmal zum 

Festgelände umgestaltet. Aufgrund des Neubaus des 

Hochwasserschutzdammes wird der Donauradweg derzeit 

durch Theiß umgeleitet. Dies hatte zur Folge, dass mehrere 

Radfahrer zur Stärkung Halt machten. So konnten auch 

Radfahrgäste aus Deutschland, Frankreich und sogar 

Australien begrüßt werden. Mit hervorragenden Weinen von 

örtlichen Winzern wurde noch bis in die späten 

Nachmittagsstunden angestoßen. 

 

Text: Ing. Stefan Löffler 

Busbuchten in Stratzdorf 

Ein stark befahrenes Straßenstück, nicht zuletzt aufgrund des 

Anschlusses an die Kremser Schnellstraße, ist die L 7013 

(StratzdorferstraÇe) zwischen Stratzdorf und TheiÇ. Hier 

befindet sich auch die Zu- und Ausstiegsstelle des 

Linienbusses, der die umliegenden Gemeinden und die 

Bezirkshauptstadt anfährt. Von hier aus treten die Kinder 

ihren täglichen Schulweg nach Krems an. Mussten sich die 

Fahrgäste bis vor kurzem noch ohne Aufstandsfläche und mit 

einem, in die Jahre gekommenen Wartehäuschen begnügen, 

so hat die Gemeinde gemeinsam mit dem NÖ-Straßendienst 

die Haltestelle komplett überarbeitet. 

ĂUnser Bestreben war, dass die Kinder nicht nur vor Wind 

und Wetter geschützt sind. Die Haltestelle sollte neben einer 

sicherheitstechnischen Verbesserung auch eine optische 

Bereicherung darstellenñ, freut sich B¿rgermeister Franz 

Brandl ¿ber das gelungene Ergebnis. ĂGemeinsam mit der 

Straßenmeisterei Krems wurden daher beidseitig breite 

Busbuchten geschaffen und die Gemeinde hat neue, 

ansprechende Wartehªuschen angekauft.ñ Der NÖ 

Straßendienst ist nicht nur für die Erhaltung des Landes und 

Bundesstraßennetzes verantwortlich, sondern wird im 

Rahmen der ĂAktion Schutzengelñ immer wieder mit der 

Verbesserung von Straßenstücken, wie hier in Stratzdorf, 

beauftragt. Straßenmeister Peter Heindl und sein Team sind 

für ca. 570 Fahrstreifenkilometer im Großraum Krems 

zuständig. ĂDie Aktion Schutzengel ist seit nunmehr 19 

Jahren Erfolgsgeschichte, die sich anhand sinkender 

Unfallzahlen auch statistisch nachweisen lässt. Einerseits 

sollen die die Autofahrer zu mehr Rücksicht auf die 

Schwächsten im Straßenverkehr ï unsere Kinder ï gemahnt 

werden, andererseits unterstützt das Land mit zahlreichen 

Projekten sicherheitstechnische Maßnahmen, die gemeinsam 

mit den Straßen- und Br¿ckenmeistereien ausgef¿hrt werdenñ 

so der ehemalige Landtagspräsident und ÖVP-

Bezirksobmann Hans Penz. 
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Topothek der Gemeinde Gedersdorf eröffnet 

Am Freitag, dem 12. Oktober, eröffnete Bürgermeister Ing. 

Franz Brandl die Topothek der Gemeinde Gedersdorf. Mit 

großem Interesse kamen rd. 120 Gedersdorferinnen und 

Gedersdorfer in das Informationscenter der EVN nach Theiß, 

wo ihnen von Dr. Thomas Müller, der den Projektentwickler 

Mag. Alexander Schatek von ICARUS -International Centre 

for Archival Research in Wien vertrat und Topothekar in 

Krems ist, das Arbeiten mit einer Topothek näher gebracht 

wurde. Dieses Online-Archiv bietet einen neuen und etwas 

anderen Zugang zur ereignisreichen und interessanten 

Geschichte der Gemeinde.  

Um die Topothek möglichst schnell "wachsen" zu lassen, sind 

alle GemeindebürgerInnen eingeladen, ihre persönlichen 

Schätze an Fotos und historischen Dokumenten kurzfristig 

zur Verfügung zu stellen. Durch die Digitalisierung bleiben 

diese Zeitdokumente auch den Nachkommen erhalten. 

Verantwortlich für die Topothek der Gemeinde Gedersdorf 

sind Eduard Födinger aus Donaudorf, Franz Gartner aus 

Brunn im Felde und natürlich der Sekretär der Gemeinde, 

Martin Nessl. Sie haben sich bereit erklªrt, die Topothek Ămit 

Leben zu f¿llenñ. Die zur Verf¿gung gestellten Fotos und/

oder Urkunden und Dokumente werden gescannt, bearbeitet, 

Hintergründe werden erhoben und dann mit Zustimmung des 

Eigentümers auf die Plattform gestellt. Die Originale werden 

selbstverständlich unversehrt zurückgegeben. 

ĂUnser Bestreben und Interesse ist es, Fotos und Dokumente 

aus vergangener Zeit, aber auch aus der Gegenwart, zu 

sammeln, zu digitalisieren und einer interessierten 

¥ffentlichkeit zugªnglich zu machenñ erklªrten die beiden 

Topothekare bei der Eröffnung. Zur Topothek gelangt jede/r 

Interessierte über die Internet-Adresse:  

Ăgedersdorf.topothek.atñ. 

Anschließend an die Präsentation der Topothek wurden von 

den Ortsbewohnern mit großem Interesse und Begeisterung 

gleich viele Fotos besichtigt und besprochen. 

Wenn Sie in Ihrem persönlichen Foto- und 

Dokumentenarchiv etwas haben, von dem Sie überzeugt sind, 

dass es für Andere auch interessant sein könnte, werden Sie 

ersucht, mit den Topothekaren oder mit dem Gemeindeamt 

Kontakt aufzunehmen. 

 

 

Die Kontaktadressen sind: 

Das Gemeindeamt: Tel.Nr.: +43 2735/3316 

bzw. per e-mail: gemeindeamt@gedersdorf.at 

 

Eduard Födinger: Tel.Nr. +43 2735 5641 

bzw. per e-mail: eduard.foedinger@gmx.at 

 

Franz Gartner Tel.Nr.: +43 2735 8088 

bzw. per e-mail: gartner.franz@aon.at 

 

Text: Franz Gartner 

Foto von v.l.n.r.: Ehrenbürgermeister Franz Gartner, Eduard Födinger, 
Amtsleiter Martin Nessl, Bürgermeister Ing. Franz Brandl, Dr. Thomas 

Müller 
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Kinderferien in Gedersdorf 2018 - Spendenübergabe 

Auch beim heurigen Abschlussfest der Kinderferien, welches 

am 1. September im EVN InfoCenter veranstaltet wurde, gab 

es zahlreiche freiwillige Spenden. Insgesamt 170 Euro 

wurden auf Kindergarten und Volksschule aufgeteilt. Die 

Spendenübergabe erfolgte am 15. Oktober im Kindergarten 

Brunn an die Vertreterinnen des Elternbeirates und des 

Elternvereins. Als Sozialausschussobmann bedanke ich mich 

ganz herzlich bei allen Spendern. 

 

Text: Helmut Tillich 

Foto v.l.n.r.: Kerstin Weigl (Elternbeirat), Helmut Tillich, Anna-Maria 
Winkler (stellvertretend für den Elternverein)  

LOS GEHT´S 

Seit September gibt es in Dedu auch einen Kindergarten! 

Der Bau des 1. Gebäudes und der Wasserstelle konnte 

rechtzeitig abgeschlossen werden. So können auch einige der 

Kleinsten früh gefördert werden. Ebenso erreichen wir eine 

teilweise Entlastung einiger Frauen, die so bessere Chancen 

haben, im Handel oder Dienstleistungsbereich eine 

Beschäftigung zu finden. Wir freuen uns sehr über den guten 

Start! 

Weitere Informationen finden Sie unter:  

https://schulprojekt-aethiopien.weebly.com 

 Text: Charlotte Nessl 

ĂTut Gutñ Plakette 

Am 20. November fand im Auditorium 

Grafenegg eine Veranstaltung der 

Initiative ñTUT GUTò Statt. Im Zuge 

dieser Veranstaltung wurde unter 

anderen unsere Gesunde Gemeinde mit 

der PLAKETTE ausgezeichnet. Das ist 

eine Auszeichnung für besondere 

Leistungen im Bereich Gesundheits-

förderung und Prävention. Überreicht 

wurde diese von Landeshauptfrau 

Johanna Mikl-Leitner und Landesrat 

Martin Eichtinger. 

 

Text: Erika Waldum 

v.l.n.r.: Landesrat Dr. Martin Eichtinger, gfGR Erika Waldum, Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-
Leitner, Kerstin Weigl, Mag. Alexandra Pernsteiner-Kappl 

https://schulprojekt-aethiopien.weebly.com/
https://schulprojekt-aethiopien.weebly.com/
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ĂVORSORGE AKTIVñ  

Am 31. Oktober fand ein Infoabend zum Thema ñVorsorge 

aktivò statt. Um den Ăinneren Schweinehundñ zu besiegen 

und den ersten Schritt in ein gesünderes Leben zu gehen, 

bedarf es in den meisten Fällen professioneller Unterstützung. 

Da trifft es sich gut, dass die Initiative ĂTut gutñ das 

Programm ĂVorsorge aktivò anbietet. 

 

Beginn dieses Programms ist, bei einer Teilnehmerzahl 

von mindesten acht Personen, Donnerstag der 14. 

Februar 2019 um 19:00 Uhr im Gasthaus Knechtl.  

 

Sollten sich mehr als fünfzehn Personen anmelden, wird es 

eine zweite Gruppe geben. (Voraussichtlich an einem 

Dienstag). 

 

§ Schwerpunkte: BEWEGUNG, ERNÄHRUNG und 

MENTALE GESUNDHEIT  (pro Bereich werden 24 

Einheiten angeboten, das sind insgesamt 72 Einheiten, 

bei denen man über ein halbes Jahr begleitet wird) 

§ Regelmäßige Termine in der Gruppe 

§ Professionelle Betreuerteams 

§ Praxisnahe und alltagstaugliche Einheiten 

Teilnahmekosten: pro Teilnehmer einer gesunden Gemeinde 

ú 84,00 plus ú 100,00 Kaution. Die Kaution wird bei einer 

mindestens 60%igen Teilnahme wieder zurückerstattet. 

Anmeldungsformulare und Zahlscheine sind am 

Gemeindeamt und bei Erika Waldum in Brunn, Hauptstraße 

53, erhªltlich. Mit Einzahlung des Kostenbeitrages ist man 

angemeldet. 

 

Text: Erika Waldum 

 

VORSCHAU ZUM GESUNDHEITSTAG 2019 
 

Am Sonntag, dem 27. Jªnner, findet ab 10:00 Uhr ein Gesundheitstag in der Volksschule Gedersdorf statt.  

Viele Informationen, Wissenswertes und Vorträge für die ganze Familie (auch für Kinder)  

werden hier angeboten. 

Wandern mit andern 

Bei wunderschönem Herbstwetter 

fand der diesjährige Wandertag 

ĂWANDERN MIT ANDERNñ 

statt. Die Arbeitskreisleiterinnen 

der  gesunden Geme inden 

Grafenegg und Gedersdorf, Frau Nastberger und Frau 

Waldum, konnten knapp zweihundert Wanderer begrüßen. 

Beginnend in der Kellergasse Weitgasse wurden die Rieden 

und Kellergassen des Gedersdorfer Weinberges erkundet und 

in Erfahrung gebracht. Die herrliche Aussicht über Donau-, 

Krems-und Kamptal wurde mit großem Staunen genossen. 

Die gesunde Gemeinde Grafenegg lud bei der 

Hubertuskapelle zu einer kleinen Erfrischung ein. Wieder in 

der Kellergasse Weitgasse angelangt, sorgte die 

Jugendgemeinschaft Gedersdorf für eine kräftige Stärkung. 

Dafür herzlichen Dank. Mit gemütlichem Beisammensein und 

gegenseitigem Austausch ging eine schöne Wanderung zu 

Ende. 

 

Text: Erika Waldum 
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Die JUGEND:KARTE NÖ  

Aus 1424 wird die 

J U G E N D : K A R T E 

NÖ, noch immer mit 

d e n  g l e i c h e n 

Funktionen, aber im 

neuen Design und mit 

vielen neuen Features! 

 

Das alles kann die JUGEND:KARTE NÖ: 

§ Persönlicher Altersnachweis im Sinne des NÖ 

Jugendgesetzes 

§ Zahlreiche Ermäßigungen bei Partnern in ganz 

Österreich 

§ Infos über Jugendangebote in Niederösterreich 

§ Zusendung unseres vierteljährlichen Magazins mit 

vielen jugendrelevanten Themen, Infos über 

Ermäßigungen und Gewinnspiele, europaweite 

Vorteile in Kooperation mit der European Youth Card 

§ Gibt es auch digital in der JugendApp NÖ (gilt als 

Altersnachweis!). In der JugendApp kann auch das VOR 

Jugendticket auf dem Handy abgespeichert werden.  

 

So kann sie beantragt werden: Das neue Antragsformular 

steht unter http://www.jugendinfo-noe.at/downloads/ zum 

Download zur Verfügung. Hier besteht die Möglichkeit 

zwischen physischer und digitaler JUGEND:KARTE NÖ zu 

wählen. Auf Wunsch können auch beide Varianten beantragt 

werden. 

Der vollständig ausgefüllte Antrag muss gemeinsam mit 

einem aktuellen Passfoto sowie einer Kopie eines Dokuments 

(Staatsb¿rgerschaftsnachweis, amtlicher Lichtbildausweis 

oder Geburtsurkunde) in der jeweiligen Gemeinde abgegeben 

werden. 

Nach einer Bearbeitungszeit von etwa 3 bis 4 Wochen wird 

die JUGEND:KARTE NÖ von den MitarbeiterInnen der 

Jugend:info NÖ an die AntragstellerInnen versandt. Wer die 

digitale JUGEND:KARTE NÖ beantragt hat, erhält innerhalb 

weniger Tage nach Erhalt einen Freischalt-Code per SMS. 

Kinderfahrrad  

Das Kinderfahrrad, das 

ich am 1. Mai gewonnen 

habe, schenkte ich 

m e i n e m  j ü n g s t e n 

Enkelkind Annika. Sie 

freute sich sehr und nun 

fährt sie schon fleißig 

damit, so wie es das Foto 

zeigt. Ich wünsche ihr 

sturzfreie Fahrten. 

 

Text: Hannelore Berger 

 

Fundgrube 
 
 

ca. 6 m² Betonpflastersteine  
gegen Selbstabholung zu verschenken!  

Maße 20x20x8 

 

Werner Ringsmuth 0676/704 4657 

http://www.jugendinfo-noe.at/downloads/1424-jugend-karte-noe/antragsformular-zur-1424-jugendkarte.pdf

